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Bravo!

Am Mittwoch 9. August 
drohte die Lütschine erneut 
das Bödeli zu überschwem-
men. In Brienz und anderswo 
entwickelte sich die Lage 
angesichts der grossen Nieder-
schläge bedrohlich.

Unser Radio BeO war in stän-
digem Kontakt mit den Behör-
den. Über das Radio konnte 
die Bevölkerung rasch und 
zuverlässig orientiert werden. 
Die Menschen im Oberland 
wussten, wenn sie möglichst 
gut informiert sein wollten, 
sollte Radio BeO eingeschaltet 
sein. Die Behörden waren sich 
der Wichtigkeit der raschen 
Information bewusst. Immer 
wieder wurde die Bevölkerung 
aufgerufen, sich über Radio 
BeO zu orientieren. Am Tag 
danach bestätigte mir Urs 
Graf, Gemeindepräsident von 

Interlaken, dass dieses gemein-
same Vorgehen für die Behör-
den wichtig gewesen war.

Diese gute Zusammenarbeit 
ist nicht selbstverständlich.

In der Stadt Bern war es 
anders: Wegen einer Com-
puterpanne konnte der für 
das  bedrohte Mattenquartier 
vorgesehene Wasseralarm 
nicht erfolgen. Die Behörden 
beschlossen daher, einen 
Alarm im ganzen Stadtgebiet 
auszulösen. Plötzlich heulten 
um 23h überall die Sirenen. 
Ein guter Bekannter von mir, 
der an der Gerechtigkeitsgasse 
wohnt, schaute sofort hinten 
im Telefonbuch nach, was der 
Alarm bedeutete: Es handelte 
sich um einen «allgemeinen 
Alarm». Die Zusatzalarmierung 
für Wasser erfolgte nicht.  Da 
die Gerechtigkeitsgasse weit 
über dem Aare-Niveau liegt, 
fragte er sich, ob es sich um 
einen Brand handeln könne 
(der in den engen Häusern der 
Altstadt sich rasch ausbreiten 
kann und daher sehr gefürch-
tet ist). Der Bekannte folgte 
dem Ratschlag im Telefonbuch 
«Radio hören» und stellte
RadioBE 1 an. Dort kam nur 
Musik. Dann versuchte er es 
mit Radio CapitalFM. Auch hier 
war das normale Programm zu 

hören. Ebenso lief auf TeleBärn 
das vorgesehene Programm…

Das Team von Radio BeO ist 
sich der Verantwortung ge-
genüber der oberländischen 
Bevölkerung sehr bewusst: In 
Fällen von Katastrophen wird 
sofort das Programm umge-
stellt und Radioleute leisten 
Überstunden und Nacht-
schicht, um ihrer Infor-
mationspflicht nachzukom-
men. Ich danke ihnen dafür. 
Das ist wahrer «Service pu-
blique».

Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein

Editorial



�

Studioplauderei

Kein wirklicher Sommer – dafür ein grossartiger 
Hörerzuwachs bei Radio BeO

Eigentlich müsste man dem 
lieben Petrus einen Brief 
schreiben und zwar einen 
geharnischten. Was wir in den 
Sommermonaten an Wetter-
kapriolen erleben mussten, 
ging eindeutig zu weit. Wenig 
Sonnenschein, viel zu viel Re-
gen und Schneefall im August 
bis auf 1‘600 Metern über 
Meer. 

Mit einem solch unsommer-
lichen Hudelwetter hat der 
liebe Petrus viele Menschen 
verärgert:  Gäste aus dem In- 
und Ausland, Tourismusdirek-
toren, Festivalbetreiber, Ba-
demeister und natürlich viele 
Bergbauern. Würden wir in 
den USA leben, so hätte Petrus 
von uns allen schon lange eine 
Sammelklage in Milliardenhö-
he erhalten. Man denke nur 
schon an das schlechte Image 

unserer Region, wenn die vie-
len Gäste aus Amerika, Japan 
oder Korea ihren Verwandten 
daheim auf ihren Fotos und 
Videos aus der Schweiz statt 
wunderbare Bergkulissen nur 
Nebelbänke zeigen.

Auch wir von Radio BeO hat-
ten keine Freude an diesem 
«Nicht-Sommer».
Mit viel Arbeit und grossem 
Engagement hatten wir näm-
lich diesen Frühling unser 
diesjähriges Sommerprogramm 
zusammengestellt. Unser 
Musikprogramm wurde durch 
viele aufgestellte Sommertitel 
bereichert; wir programmier-
ten Musik aus der Karibik, 
aus Italien und Spanien und 
auch aus Südamerika. Unsere 
Wettbewerbe und Programm-
aktionen zielten darauf, allen 
ein sommerliches Gefühl zu 
vermitteln; wir verschenkten 
Partygutscheine zum Bräteln, 
Badeabis, Nachtessen zu zweit 
und vieles mehr. Unsere Mode-
ratorinnen und Moderatoren 
freuten sich, die Hörerinnen 
und Hörer durch einen heissen 
Sommer zu begleiten. 

All dies fiel nun buchstäblich 
ins Wasser. Statt Sonnenschein 
und Hitze gab es Regen und 
Kälte. Statt im Wald oder am 

See einen Cervelat zu bräteln, 
blieb man zuhause. 
Auch die BeO-Redaktion 
hatte sich auf Sommer einge-
stellt; normalerweise passiert 
nämlich im Sommer wenig 
Aufregendes und die Redakto-
rinnen und Redaktoren haben 
Zeit, sich auch mal denjeni-
gen Themen zu widmen, die 
sonst im BeO-Info eher zu 
kurz kommen. Aber auch die 
BeO-Redaktion wurde arg 
enttäuscht: Statt Beiträge über 
aussergewöhnliche Themen zu 
verfassen, waren nächtelange 
Sondereinsätze wegen Gewit-
ter und Hochwasser angesagt. 

Trotz dem unsommerlichen 
Wetter haben wir uns ent-
schieden, unser geplantes 
Sommerprogramm durchzu-
führen und unsere Hörerschaft 
mit aufgestellter  Musik, vielen 
sommerlichen Aktionen und 
attraktiven Wettbewerben zu 
verwöhnen.
Mit Freude können wir nun 
feststellen, dass uns dies 
gelungen ist: Noch nie haben 
in einem Monat so viele Men-
schen täglich Radio Berner 
Oberland eingeschaltet: 
79‘000 Menschen hörten im 
Juli täglich unser Programm!
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Studioplauderei

Solche erfreuliche Daten zei-
gen mir zwei Sachen:

1. Die  BeO-Hörerschaft lässt 
sich durch die Wetterkapriolen 
von Petrus nicht von sommer-
lichen Gefühlen ablenken.

2. Unsere Anstrengungen, ein 
gutes Sommerprogramm an-
zubieten, haben sich gelohnt.

Ich danke allen BeO-Höre-
rinnen und BeO-Hörern ganz 
herzlich für ihre Treue zu 
unserem Radio und ich danke 
dem gesamten BeO-Team für 

seine tolle Arbeit trotz dem 
schlechten Wetter. 

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
Vizepräsident Verband Schwei-
zer Privatradios

Übrigens: Unsere Wetterprog-
nosen sind immer topaktuell 
und auf unser Sendegebiet 
zugeschnitten. 

Aktuelle regionale Wetterprog-
nosen täglich im BeO-Wätter 
ab 06.00 Uhr im Halbstunden-
takt, jeweils nach den News/
BeO-Info auf Radio Berner 
Oberland. 

Alle weiteren Infos unter 
www.RadioBeO.ch.

Kundenstatements

Join the Winners! Zu gut Deutsch: Gut und gut gesellt sich gut.
Herbert Bolliger, CEO Migros Schweiz
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Vorschau/Werbung

Neuland Berner Oberland, Thun-Expo

Radio Berner Oberland ist live dabei, 1. bis 4. November 2007
Besuchen Sie uns an der Neuland Berner Oberland 2007

Nationalratswahlen
21. Oktober 2007

Ursula Haller
Nationalrätin seit 1999, Gemeinderätin,
Vizestadtpräsidentin Thun

2x auf jede Liste!
Im ganzen Kanton wählbar!

ehrlich
gradlinig

mutig
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Werbung
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	 Tag	 Datum	 Zeit	 Ort	 Reservation
					   
	 SO	 07.10.	 11.00-13.00	 Mehrzweckhalle Rest. Höfen-Treff, Höfen b. Thun	  033 341 13 03

	 SO	 28.10.	 10.00-12.00	 Dixie-Matinée im Möbelparadies, Einigen		 033 654 99 30
	
	 SO	 04.11.	 10.00-12.00	 Hotel Restaurant Bären, Ostermundigen	  031 939 10 10
	
	 SA	 08.12.	 20.00-22.00	 Restaurant Campagna, Belp                                	  031 819 15 55

Stubete Programm 2007

Ein Besuch der «BeO-Stubeten» 2007
lohnt sich ganz besonders

Sie können an jeder BeO-Stubete beim «Grossen Wettbewerb» mitmachen und attraktive Preise 
gewinnen, zugleich sind Sie bei der Schlussverlosung an der letzen Stubete im 2007 dabei und 
gehören vielleicht sogar zu den glücklichen Gewinnern einer Kreuzfahrt.

Sponsorin
BeO-Stubete 2007

www.marti.ch

Hauptpreise:

Zwei Kreuzfahrten für je zwei 
Personen für das Jahr 2008

Das wollen Sie sich doch nicht entgehen lassen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BeO-Stubete 2007 Stand: 10. Sept. 2007

Aktuelle Informationen unter www.radiobeo.ch
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 BeO-Stubete Reportage

«BeO-Stubete», seit 13 Jahren unterwegs!

AT: Wieder einmal geht ein herzliches Dankeschön 
an alle Veranstalter der «BeO-Stubete». Somit ist 
es für manche bereits zur Tradition geworden, 
eine BeO-Stubete ins Jahresprogramm aufzuneh-
men. Sind wir doch diesen Sommer bereits zum 
10. Mal auf dem Hornberg gewesen und das 
jedes Jahr bei wunderschönem Wetter auf der 
Terrasse. Unsere vielen Besucher geniessen stets 
die gute und abwechslungsreiche Musik sowie die 
köstlichen «z’Morge-Buffets». Seit Jahren sehen 
wir viele Gesichter, welche regelmässig unsere 
volkstümliche Sendung besuchen. Dank unserem 
Hauptsponsor, den Marti Car Reisen in Kallnach, 
können wir am 8. Dezember 2007, im Campagna 
Belp, anlässlich einer Live-Sendung im «Freien» 
mit Fondue-Plausch und vorweihnächtlicher Stim-
mung, 2 Kreuzfahrten für 2 Personen verlosen. 
So können Sie mit ein wenig Glück, den Weih-
nachtsmann erwarten. Jeder Gast, der im 2007 
eine «BeO-Stubete» besucht, hat die Möglichkeit, 
an dieser Schlussverlosung teilzunehmen.
Aktuelle «Stubete-Daten» finden Sie immer auf 
www.radiobeo.ch oder in der BeO-Zytig, welche 
Sie 4 mal pro Jahr erhalten, wenn Sie Mitglied im 
Förderverein von Radio BeO werden und so un-
ser Privatradio mit Fr. 30.– im Jahr unterstützen. 
Immer wieder hören wir von den Stubete-Besu-
chern «i bi scho sit Jahre Mitglied im Förderverein» 
dies freut uns natürlich besonders, unsererseits 
bedanken wir uns bei allen Mitgliedern für ihre 
Unterstützung. Interessierte zur Durchführung 
einer «BeO-Stubete» melden sich unter
info@alpinmedia.ch, oder Tel. 033 654 63 45,
Urs Breiter oder bei Radio BeO.

Familie Kübli mit Urs Breiter und Daniel Althaus

Trio Örgeli Res bei der Vorstellung der neuen CD

Paul Stucki im Interview mit Priska und Willy Wüthrich

Zufriedene Gäste an der BeO-Stubete
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BeO-Champion/Morgeduschi

BeO-Champion
Montag bis Freitag ab 08.00 Uhr
Wollen Sie für Ihre Firma Werbesekunden gewinnen...
oder sogar eine Fahrt für zwei Personen mit dem Cisalpino
1. Klasse retour nach Mailand ab Bahnhof Bern
im Wert von Fr. 552.–?

Anmeldung unter:
E-Mail: werbung@radiobeo.ch oder
Telefon: 033 888 88 30

BeO-Morgeduschi  

Montag-Freitag 06.20h

Chömet mit Radio BeO under d’Morgeduschi – jede Morge, 
Mäntig bis Frytig am 06.20 und gwinnet äs BeO-Dusch-
tuech

Fit u zwäg i Tag mit dr BeO-Morgeduschi! 

BeO-Golden-Game
Montag bis Freitag 06.45 Uhr

Gewinnen Sie täglich

2 Gramm Gold
und stellen Sie Ihren Verein, Ihre Organisation oder Ihre Schulklasse vor

Weitere Informationen unter
www.RadioBeO.ch
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BeO-Golden-Game

Radio Berner Oberland AG
Das Regionalradio für das Berner Oberland

Aareckstrasse 6  _  3800 Interlaken

Tel. 033 888 88 10  _  Fax 033 888 88 15

BeO-Golden-Game / Montag bis Freitag 06.45h

Gewinnen Sie 2 Gramm Gold und stellen Sie Ihren Verein, Ihre
Organisation, Ihre Schulklasse rund 70’000 Hörerinnen und Hörern vor!

Wie kann ich beim BeO-Golden-Game dabei sein?

• Ich schicke/faxe/maile diese Anmeldung an untenstehende Adresse
• Ich werde von Radio BeO angerufen – dabei wird das Sendedatum festgelegt
• Ich bin am entsprechenden Tag (Sendetermin) ab 06.40h telefonisch erreichbar
• Mit Ihrer Teilnahme erhalten Sie für Ihren Verein eine Woche Gratiswerbung

Anmeldeformular  (Datei -> senden an ->  goldengame@radiobeo.ch)

Verein/Organisation:
Name Vorname
Mitspieler/in:

Adresse Verein:

Mailadresse Verein:
Telefon
Mitspieler/in*:

Ersatztelefonnummer:

   *Festnetzanschluss, keine Mobile-Nummern!

Fax: 033 888 88 35  /  E-Mail: goldengame@radiobeo.ch
Radio Berner Oberland, „BeO-Golden-Game“ Aareckstrasse 6, 3800 Interlaken

Weiteres Vorgehen:
Radio BeO wird Sie in den nächsten Wochen/Monaten kontaktieren, um einen Sendetermin zu vereinbaren.
Am entsprechenden Tag (Sendetermin) muss die Person erreichbar sein.

Abgemachtes Sendedatum: _________________________ (wird von Radio BeO ausgefüllt)

Ablauf am Sendetag:
• Radio BeO ruft die Mitspielerin/den Mitspieler um ca. 06.40h an
• Musikstück
• Mitspieler wird live aufgeschaltet
• Mitspieler muss eine Promistimme oder ein Geräusch erkennen
• Wenn die Antwort richtig ist, gewinnt die Person für ihren Verein/ihre Organisation 2 Gramm Gold
• Ist die Antwort falsch, gehen die 2 Gramm Gold in einen monatlichen Jackpot; alle Mitspieler nehmen

automatisch an der Jackpot-Verlosung teil
• Für die Jackpot-Verlosung wird eine Person ausgelost, diese wird am Sendetag um 06.45h bekanntgegeben,

der Jackpot-Gewinner muss sich am selben Tag bei Radio BeO melden 033 888 88 30
• Nach dem Spiel wird ein Musikstück eingespielt
• Nach diesem Musikstück kann der Mitspieler seinen Verein/ seine Organisation etc. kurz vorstellen
      (ca. 1 min)

Wird der Mitspieler telefonisch nicht erreicht, entfällt das Spiel am entsprechenden Tag und der Gewinn geht
automatisch in den Jackpot.
Radio BeO kann eine Sendekopie nur gegen einen Unkostenbeitrag erstellen.
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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BeO-Wahlservice

	 •	1 0.9. - 5.10. jeweils Montag - Freitag um 09.15 und 18.45h:
		  Statements von Kandidierenden aus dem BeO-Land für den Nationalrat
	 •	24 .9. - 5.10. jeweils Montag - Freitag um 17.40 und 18.30h:
		  Parteipräsidien und ihre Wahlziele
	 •	 Sonntag, 23.9. ab 19.00h:
		  BeO-Sondersendung zu den Ständeratswahlen; Diskussion mit Kandidierenden
		  aus dem Kanton Bern für den Ständerat
	 •	 Sonntag, 30.9. ab 19.00h:
		  BeO-Sondersendung zu den Nationalratswahlen; Diskussion mit Kandidierenden
		  aus dem BeO-Land für den Nationalrat
	 •	 Sonntag, 21.10.:
		  BeO-Wahlstudio; ab 12.00h im Stundentakt Resultate, Analysen, Stellung-
		  nahmen und Auswirkungen der Ergebnisse; ab 19.00h Zusammenfassung 
	 •	 Montag, 22.10.:
		  BeO-Wahlstudio; ab 06.00h im Halbstundentakt Resultate, Analysen, Stellung-
		  nahmen und Auswirkungen der Ergebnisse 

BeO-Wahlservice
Service public für das Berner Oberland

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

Eidgenössische Wahlen 2007
BeO-Wahlservice

Kundenstatements

«Radio BeO ist in der Ferienregion Gstaad und im restlichen Berner Oberland 
sehr stark verankert. Dies ist für das Bergbahnenmarketing sehr wichtig und 
deshalb setzen wir regelmässig auf Radio BeO.»

Eduardo Zwyssig, Leiter Marketing & PR

Gstaad Saanenland Tourismus 
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BeO-Wahlservice / Werbung

Montag bis Freitag, 
09.15 und 18.45 Uhr

Statements von Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Nationalrat

88.8 / 95.9 MHz

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

Eidgenössische Wahlen 2007
BeO-Wahlservice

CHRISTOPH ERB 
->In den Nationalrat
Direktor Berner KMU

www.christopherb.ch
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Rundum wiiblich

Von Auswanderinnen, Famili-
enmanagerinnen, Märchener-
zählerinnen, Regisseurinnen, 
Fussballerinnen und Schrift-
stellerinnen über Opfer von 
häuslicher Gewalt, Selbst-
verteidigungsinstruktorinnen, 
Politikerinnen, Pfarrersfrauen, 
und Künstlerinnen hin zu Sol-
datinnen, Models und «schlem-
menden Schlampen» haben 
alle auf Radio Berner Ober-
land im «Rundum wiiblich» 
eine Stimme erhalten. Seit 
knapp 15 Jahren befasst sich 
die Frauensendung einmal im 
Monat mit Themen, die Frau-
en betreffen und beschäftigen 
– aber durchaus auch Männer 
interessieren.
Am 12. Januar 1993 war das 
«Rundum wiiblich»-Signet zum 

Fünfzehn Jahre Frauenpower im Äther

Die Anfänge: v.l. Esther Seiler, Therese von Weissenfluh, Margrit Frutiger, Milena 
Reis, Marlies Looser, Lisebeth Balmer

ersten Mal zu vernehmen. We-
nige Minuten vor der Sendung 
hatten die Frauen noch am 
Band herumgeschnippelt. Die 
technische Einführung erhiel-
ten sie von einem versierten 
Sekundarschüler. Das Team 
präsentierte bei der ersten 
Sendung seine Visionen. Dazu 
gehört, Frauen eine Plattform 
zu bieten im Hinblick auf die 
Gleichstellung. Vielfalt war 
den Macherinnen dabei von 
Anfang an wichtig, denn ob-
wohl Frauen viel gemeinsam 
haben, sind sie nicht alle gleich. 
Es ging stets darum, auf Be-
nachteiligungen von Frauen 
aufmerksam zu machen, aber 
auch den Blick zu schärfen für 
Lösungsstrategien und für er-
mutigende Beispiele.

Keine Angst vor Tabuthemen

Das Unerhörte fand dabei 
regelmässig seinen Platz. So 
wagte «Rundum wiiblich» in 
jüngster Zeit einen Blick hinter 
die Kulissen der Modewelt und 
des Schönheitswahns, liess 
live Jodeln sowie «Schreck-
mümpfeli» und Märchen er-
zählen. In den Archiven aus 
den Anfängen der «Rundum 
wiiblich»-Zeit finden sich Perlen 
wie Sendungen zu Themen wie 
Dreiecksbeziehungen, Frauen 
im Gefängnis, Hexen, Trans-
sexualität und Wechseljahre. 
Und in naher Zukunft sind 
Sendungen zu Zwangsheirat, 
Frauen in Männerberufen und 
Hobby-Köchinnen geplant. Das 
Engagement der Frauensen-
dung wurde im Jahr 2002 mit 
dem «Trudy Schlatter Preis» der 
Frauenzentrale Bern belohnt.

Lisebeth Balmer beim Moderieren
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Rundum wiiblich

Zur Zeit besteht das Team aus fünf aktiven Frauen. Der oberste Kopf 
und das Herz von «Rundum wiiblich» ist Lisebeth Balmer-Wyss. Die 
Grindelwalderin ist Gründungsmitglied der Redaktion und bringt 
immer wieder exotische Themen aufs Tapet. Sie hat ausserdem eine 
Nase für Politik und Promis und ist neben ihrem Einsatz für Radio 
BeO engagierte Grossmutter und Globetrotterin.

Ruth Stadler ebenfalls seit 1992 an Board, hat ein Flair fürs Reisen, 
für Literatur- und Familienthemen. Sie lebt mit ihrer Familie in Gsteig-
wiler und arbeitet im Spital Interlaken. Als zuverlässige Protokoll-
führerin behält sie die Ideen für die Sendungen unter Kontrolle und 
hortet in ihrem Aktenkoffer ein wahres Sammelsurium an Artikeln, 
Flyern und Programmen zu jeglichen Frauenthemen.

Seit 1997 mit von der Partie ist Sue Testi-Gafner. Die bildende Künst-
lerin und Kulturmanagerin aus Unterseen leitet die Kunstsammlung 
Unterseen, beschäftigt sich daher gern mit kulturellen Themen und 
scheut sich nicht vor Pikantem. Sie ist ein wahrer Ideen-Wasserfall 
und sorgt dafür, dass auch beim jährlichen Plauschausflug der 
«Rundum wiiblich»-Frauen nie Langeweile aufkommt. 

Valeria Zubler-Stoll aus Unterseen war ehemals Primarlehrerin und 
Flight Attendant und ist seit 2005 «Rundum wiiblich». Sie nutzt ihre 
Connections zu verschiedensten Frauen-Institutionen für spannende 
Sendungen und macht mit musikalischen Themen Furore. Ausserdem 
widmet sie sich gerne der Literatur, dem Tanz und zu Hause ihren 
zwei Buben und ihrem Mann.

Das Nesthäkchen vom Dienst ist Franziska Linder. Die Thunerin ist 
seit 2004 bei der «Rundum wiiblich»-Redaktion und sorgt mit ju-
gendlichen Themen für Pep. Die Journalistin mag Internationales, 
Kulturelles und Gender-Spezifisches. In ihrer Freizeit kocht sie, liest 
und macht Musik.
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Rundum wiiblich

Das «Rundum wiiblich»-Team 
hat auch Veteraninnen. Romy 
Brunner-Schläpfer, Milena Reis, 
Christine Häsler, Marlies Looser, 
Therese von Weissenfluh, De-
nise Hug, Margrit Frutiger, 
Esther Seiler, Heidi Grossenba-
cher und Marieke Kruit haben 
unter anderen die Frauensen-
dung getragen und mitgeprägt 
– einige von ihnen waren bei 

Valeria Zubler, Ruth Stalder, Franziska Linder, Lisebeth Balmer

der legendären achtstündigen 
Vollmond-Sendung 1996 da-
bei. Auch die Muttertagssen-
dung wird jedes Jahr von den 
«Rundum wiiblich»-Mache-
rinnen gestaltet – im vergan-
genen Mai mit einem Quiz mit 
attraktiven Preisen.
Valeria Zubler, Ruth Stadler, 
Franziska Linder, Lisebeth Bal-
mer.

Interaktivität für
Frauenpower

Die Hörer- und Hörerinnen-
zahlen zeigen, dass «Rundum 
wiiblich» ein viel beachtetes 
Sendegefäss ist. Ab sofort wer-
den die Frauensendungen auf 
Radio BeO deshalb noch häu-
figer ausgestrahlt, sollten die 
Fans einmal den sonntäglichen 
Termin um 19 Uhr nicht einhal-
ten können (siehe Kasten). 

«Rundum wiiblich» will auch 
interaktiver werden. Anre-
gungen, Kritik und Lob werden 
von den Redaktorinnen gern 
gesehen und ernst genommen. 
So kann die Sendung erfolg-
reich in die nächsten 15 Jahre 
starten.

«Rundum wiiblich» auf Radio Berner Oberland:
Erster Sonntag im Monat um 19 Uhr.

Zweitausstrahlung am Montagabend. Sendezeit siehe Programm auf der Homepage von
Radio BeO unter www.radiobeo.ch.
Wiederholung der Sendung des Vormonats am ersten Sonntag im Monat um 20 Uhr

Kontakt zur «Rundum wiiblich»-Redaktion: frauensendung@radiobeo.ch oder

	 Radio Berner Oberland, „Rundum wiiblich“
	 Postfach, 3800 Interlaken

Sendungen können für CHF 30.--/CD zum Nachhören bestellt werden bei:
administration@radiobeo.ch oder telefonisch unter 033 888 88 10.
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Wahlservice / Werbung

Margret Kiener Nellen
wieder in den Nationalrat

 Gerechte Löhne, Renten, Steuern

Ich bleibe am Ball
Liste 4 - SP Frauen 
www.kienernellen.ch

Montag bis Freitag, 
17.40 und 18.30 Uhr

Parteipräsidien und ihre Wahlziele

88.8 / 95.9 MHz

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

Eidgenössische Wahlen 2007
BeO-Wahlservice

Das Aerobic Studio für Frauen

Top One Aerobic für Frauen • Morillonstrasse 8 • 3007 Bern
Telefon +41 (0)31 372 56 22 • www.top-one.ch

#
Persönlicher «Schnupperbon»

für Ihre Fitness!

Starten Sie noch heute zu 

ihrer Bestform!

BeO-Zytig 03/2007
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Eröffnung Basistunnel Lötschberg

Es ist vollbracht: Am 15. Juni 
2007 wurde der Löschberg-Ba-
sistunnel offiziell in Betrieb ge-
nommen. Viel Prominenz war 
vertreten und Gäste aus ganz 
Europa. Alle wollten bei der 
ersten Fahrt zwischen Frutigen 
und Visp dabei sein. Unter all 
die Leute mischten sich BeO-
Sendeleiter Martin Muerner 
und BeO-Chefredaktor Adrian 
Durtschi und berichteten mit 
Liveeinschaltungen von diesem 
Jahrhundertereignis.

Radio BeO an der Eröffnung des
Lötschberg-Basistunnel

Gemeinde- und Nationalrätin Ursula Haller und Ständerätin Simonetta 
Sommaruga mit Redaktor Adrian Durtschi, Chef-Redaktor Radio BeO

Alt-Bundesrat Adolf Ogi im Gespräch mit Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO
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Eröffnung Basistunnel Lötschberg

Regierungsrat Andreas Rickenbacher steht Red und Antwort

Mathias Tromp Direktor, BLS war über die gelungene Eröffnung erfreut

2x auf Ihre Liste

PIERRE TRIPONEZ
Gewerbedirektor
Kandidat 06.04.1

Liste 6

NATIONALRATSWAHLEN 2007 - www.pierre-triponez.ch
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Eröffnung Basistunnel Lötschberg

Bundesrat Moritz Leuenberger stellt sich den Fragen von Adrian Durtschi, Chef 
Redaktor Radio BeO

Dr. Max Friedli, Direktor des 
Bundesamtes für Verkehr trotzte mit 
Adrian Durtschi dem Regen

Kundenstatements

Mit Werbung auf Radio BeO erreichen wir kostengünstig und effizient
potentielle Neukunden.

Stefan Ruoss, Geschäftsführer Nydegger Interieur AG,

Thun-Lerchenfeld
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BeO-Wahlservice / Werbung

Sonntag, 30. September 2007
19.00 und 20.00 Uhr

BeO-Sondersendung:
Diskussion mit KandidatInnen

für den Nationalrat

88.8 / 95.9 MHz

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

Eidgenössische Wahlen 2007
BeO-Wahlservice
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Kurbelradios

Solar-Kurbelradio "Summit" SFr 120.-

Das Solarradio Freeplay Summit vereint auf kleinsten Ausmaßen gekonnt High Tech und zeitgemäßes Design. Eine so 
genannte amorphe Hochleistungssolarplatte sorgt bei Sonnenschein bei diesem Solarradio durch ihre Energiegewinnung 
für den guten Ton. Wird es trüber am Himmel, kann man bei diesem Kurbelradio eine auf der Geräterückseite angebrach-
te Handkurbel ausklappen und nach wenigen Umdrehungen eine ordentliche Zeit lang weiterhören. Hat man vom Kur-
beln bleierne Arme, hilft Freeplay dem Besitzer notfalls mit einem Adapter für die Steckdose weiter, der ebenfalls die Ni-
MH-Akkus im Solarradio aufladen kann. Dieses Radio bietet sehr guten Empfang auch in schwierigem Umfeld! 

*** Das Solarradio / Kurbelradio *** 
ist unabhängig von Stromnetz u. Batterien! 

Ausrüstung des Radios "Summit":  

Aufzughebel  

NiMh-Akku 3,6 V, Kapazität 1300 mAh  

digitales Display  

Hochleistungslautsprecher, Impedanz 8 Ohm  

UKW 88 bis 108 MHz/KW 5,95 bis 15,6 MHz  

MW 540 bis 1650 KHz /LW 146 bis 281 KHz  

amorphe Si-Dünnschicht-Solarzelle  

Ein-/Aus-Schalter  

Lautstärkeregler  

Automatische Sendersuche 

Uhr

Weckautomatik  

Kopfhörerbuchse  

Gleichstrombuchse 

Abmessungen des Radios "Summit": 

Größe Radio: 90 x 80 x 171 mm  

Größe Lautsprecher: 66 mm  
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BeO-Wahlservice / Werbung

Sonntag, 21. Oktober

	 •	 ab 12.00 Uhr im Stundentakt Resultate, Analysen, Stellungnahmen
		  und Auswirkungen der Ergebnisse
	 •	 ab 19.00 Uhr Zusammenfassung

Montag, 22. Oktober

	 •	 ab 06.00 Uhr im Halbstundentakt Resultate, Analysen, Stellungnahmen
		  und Auswirkungen der Ergebnisse

88.8 / 95.9 MHz

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

BeO-Wahlservice 2007
Wahlwochenende

Marianne Strei� 
Walter Donzé bisher

In den Nationalrat

Je 2× Liste 12
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Tag der offenen Türe im Studio 

Pünktlich zum 20. Geburtstag 
von Radio BeO öffneten sich 
die Türen für die zahlreichen 
Gäste aus Nah und Fern.
Mit viel Interesse und grosser 
Begeisterung liessen sich die 
Besucher in den Räumlichkeiten 
in Interlaken umherführen.
Fachkundig erläuterten die 
BeO-Mitarbeiterinnen  und
-Mitarbeiter die technischen 
Einrichtungen und die Abläufe 
zu den jeweiligen Sendegefäs-
sen.
Glücklich und zufrieden zeigten 
sich die Gäste und auch die 
Radio BeO-Crew über den Er-
folg an den Tagen der offenen 
Türe.

20 Jahre Radio BeO – Tage der offenen Türe

Christian Sandmeier, Radio BeO-Moderator, präsentiert den intressierten Gästen 
die technischen Möglichkeiten im Sendestudio

Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO, Thomas Morgenthaler, Geschäftsleiter Radio BeO und Manuel Hongegger, Assistent 
Sende- und Geschäftsleitung stossen auf die erfolgreichen Tage der offenen Türe an
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Tag der offenen Türe im Studio

Gölä spasst mit Heinz Lehmann, Radio BeO Moderator

Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO mit Manuel Honegger, Assistent 
der Sende- und Geschäftsleitung freuen sich zusammen mit Claudia 
Trachsel und Nicole Zubler von der Bäckerei Winkler in Blumenstein über die 
«Geburtstagstorte»

Rina Lukas, treue BeO-Hörerin

Für einen starken 
Service public
Matthias Burkhalter in den Nationalrat

2× auf Ihre Liste!
Kand. Nr. 05.08.8, Liste 5

Nationalratswahlen
21. Oktober 2007
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Tag der offenen Türe im Studio

Erika Rubin, langjährige Mitarbeiterin von Radio BeO Grosser Radio BeO-Fan

Thomas Morgenthaler bedankt 
sich bei Herr Alfred Blatter für das 
Geschenk des Metzgermeister-
verbandes

Kundenstatements

Mit Radio BeO erreichen wir immer mehr einen grösseren Kundenkreis. Für un-
sere Firma ist Radio BeO die beste Art, auf uns aufmerksam zu machen. Ferner 
schätzen wir die verschiedenen Varianten der Werbung, zudem ist es sehr kos-
tengünstig. Dazu kommt noch eine sehr angenehme Zusammenarbeit.

Elsbeth Krieg, Geschäftsleiterin TUSSY AG, Uetendorf
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BeO-Wahlservice

Eidgenössische Wahlen 2007
BeO-Wahlservice

	 Am Wochenende vom 21. Oktober sind National- und Ständeratswahlen.
	 184 Frauen und 330 Männer bewerben sich für einen der 26 bernischen Sitze im
	 Nationalrat. Ingesamt sieben Frauen und Männer haben ihre Kandidatur für
	 einen der beiden bernischen Sitze in der kleinen Kammer (Ständerat) angemeldet.		

	 Radio Berner Oberland startet am Montag, 10. September einen ausführlichen
	 BeO-Wahlservice und bietet einen vollen Service Public Régional an:

	 •	1 0. Sept.- 5. Okt.	 Täglich Montag bis Freitag
			2    Statements von Nationalratskandidatinnen
			   und Nationalratskandidaten aus dem  BeO-Land
	 •	24 . Sept.- 5. Okt.	 Täglich Mo-Fr Parteipräsidien und ihre Wahlziele
	 •	23 . Sept.	 BeO-Sondersendung – Diskussion mit Kandidierenden
			   für den Ständerat
	 •	3 0. Sept.	 BeO-Sondersendung – Diskussion mit Kandidierenden
			   für den Nationalrat
	 •	21 . Okt.	 BeO-Wahlstudio am Wahltag – Resultate, Analysen,
			   Stellungnahmen und Auswirkungen der Ergebnisse
	 •	22 . Okt.	 BeO-Wahlstudio am Tag nach den Wahlen
			   – Resultate, Analysen, Stellungnahmen und
			   Auswirkungen der Ergebnisse

	 Mit dem BeO-Wahlservice bietet Radio Berner Oberland seiner Hörerschaft einen
	 optimalen Service an und offeriert den politischen Parteien eine ausserge-
	 wöhnliche Plattform, um ihre Programme und ihre Kandidatinnen und
	 Kandidaten vorzustellen.

	 Alle weiteren Infos unter www.RadioBeO.ch und auf den Frequenzen von
	 Radio Berner Oberland
	 Region Thun	 88.80 	 Region Thun / Oberland West	95 .90 
	 Region Interlaken	96 .80 	 Region Brienz - Meiringen			94  .90 
	 Grindelwald / Lauterbrunnental	95 .90 	 Adelboden			95  .70 
	 Kandersteg	95 .40	 Gstaad – Saanenland			91  .50 
	 Lenk - St. Stephan	95 .80	 Niedersimmental			92  .40
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Ferienpass

Ferienpass der Regionen

Schülerinnen erleben das Radiomachen

Wie jedes Jahr durften Schüle-
rinnen und Schüler das Radio-
machen im Radio BeO-Studio 
kennenlernen. Schülerinnen 
und Schüler aus den Gebie-
ten Thun, Frutigland, Nieder-
simmental, Bödeli und Saanen-
land nutzten das Angebot und 
liessen sich fachkundig vom 
Radio-Fieber anstecken.

Moderatorin Elian Stöckli mit Schülern aus dem Sendegebiet
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Werbung

Ferienpass

Christoph Stöckli, Moderator Radio BeO mit interessiertem Jung-Publikum

Schüler «leben» das Radiomachen
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GEWA in Wimmis

BeO beim Wimmiser Gewerbe

Anna Ryter, Radio BeO im Gespräch mit Regierungsrat Werner Luginbühl

Vom 7. bis 9. September feierte 
der Gewerbeverein Wimmis 
sein 100-jähriges Bestehen 
anlässlich der örtlichen Ge-
werbeausstellung. 40 Aus-
steller präsentierten sich in 
der Wimmiser Rollhockeyhalle 
den zahlreichen Besuchern. 
BeO-Moderatorin Anna Ryter 
berichtete am Eröffnungstag 
live von der Ausstellung.

Peter Iseli, OK-Präsident GEWA Wimmis mit Anna Ryter

Live dabei!

Kundenstatements

Wir buchen Radiowerbung auf Radio Berner Oberland, weil wir das ganze 
Berner Oberland erreichen können und viele Leute Radio BeO hören.

Bernhard Schaufelberger, Inhaber Warenhaus Schaufelberger AG

Thun und Interlaken
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BeO-Träff-Galerie 

Prominenz unterwegs und
im Studio angetroffen

Live dabei!

Stephanie Glaser (die Herbstzeitlosen) im Gespräch mit Adrian Durtschi, 
Chefredaktor Radio BeO am Kino Open Air 

Madeleine Fritschi, BeO-Redaktorin, traf Ex-Skirennfahrer Bruno KernenHugo Kallen, Redaktor Radio BeO, mit 
Fussball-Kaiser Franz Beckenbauer

Shakra-Frontmann Mark Fox mit 
Sandra Brand Redaktorin Radio BeO
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BeO-Träff-Galerie

Prominenz unterwegs und
im Studio angetroffen

Gotthard; Steve Lee und Marc Lynn 
(Bass) posieren mit Sandra Brand

Belamy Brothers zu Besuch bei Mike 
Parkin, Moderator Radio BeO

QL (Stämpfli und Pät) stehen 
sichtlich erfreut Red und Antwort
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Werbung

N A T I O N A L R A T S W A H L E N 2 0 0 7

Neue Wege für Gesundheit, Ernährung, Energie,
Wirtschaft, Umwelt, Verkehr, Bildung, Kultur,

Landwirtschaft, soziale und politische Sicherheit...

Die Par tei für Verantwor tungsbewusste

Die einzige
Gesundheitspartei

der Schweiz

Kostenexplosion im Gesundheitswesen
mit wirkungsvoller Naturheilkunde,

statt kostspieliger Kranken-Industrie!

«Einladung zur Schaffung einer neuen Weltanschauung»

Wir lösen das Problem der

Gesundheitspartei «PIG» Kanton Bern www.pig.ch

In den Nationalrat:
Martin Frischknecht

El. Ing. HTL
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OHA in Thun – Radio BeO live dabei

Radio BeO war auch dieses 
Jahr an der OHA dabei – na-
türlich mit einem Live-Sen-
destudio! 

Während zehn Messetagen 
sendete Radio BeO live rund um 
die Herbstmesse. Täglich wur-
den verschiedene Sendungen 
vom OHA-Gelände aus in die 
weite Berner Oberländer Berg- 
und Talwelt ausgestrahlt.

Auch 2007 zog Radio BeO das 
OHA-Publikum in seine Sen-
dungen mitein – mit aktiven 
Parts wie Interviews, Talks so-
wie natürlich mit Wettbewer-

OHA 2007, thun expo

Vanessa Grand, Schlagerstar mit Bruno Wittwer, Radio BeO Moderator

ben. Zudem wurden sporadisch 
prominente Persönlichkeiten 
aus Politik, Wirtschaft, Gesell-
schaft, Sport und Kultur inter-

viewt und so den BeO-Hörern 
näher vorgestellt.
2007 heizte die OHA-Leitung 
den Messe-Besuchern ganz an-
ders ein: Mit dem Messe-Motto 
«Füür u Flamme»

2007 wurden die Ferien nicht 
verlängert; das OHA-Motto 
2006 «Fasch echli wi Ferie!» 
war  Geschichte. 2007 war an 
der Thuner Herbstmesse alles 
anders – und mit dem Motto 
«Füür u Flamme» ein ganz heis-
ser Herbstauftakt garantiert. 
Denn das Programm bot Show, 
Action, Spektakel und zahlreiche 
Highlights. Mehrmals täglich 

Oberländische

Herbstausstellung

www.oha.ch

Öffnungszeiten:

Montag-Samstag:

13-22 Uhr

Sonntags: 11-20 Uhr

Park-and-ride
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Nationalrat Walter Donzé im Gespräch mit Martin Muerner, Sendeleiter
Radio BeO

OHA in Thun – Radio BeO live dabei

gab es Demonstrationen von 
Löschzug, Polizei, REGA und 
den Rettungsdienste – in Kom-
bination mit Rettungshunden. 
Von der Strassenrettung oder 
einem Unfall mit einem Velo 
oder Mofa, vom Brand bis hin 
zum Chemieunfall – an der OHA 
wurden die unterschiedlichsten 

Szenarien vorgeführt und de-
monstriert

Auch in diesem Jahr lief so 
einiges am Stand von Radio 
BeO. Der Förderverein orga-
nisierte in Zusammenarbeit 
Schätz- und andere spannende 
Wettbewerbe. Aktive Mitglie-
derwerbung wurde ebenso 
betrieben wie ein unterhalten-
der „Schwatz“ mit Gästen aus 

dem Sendegebiet. Die Stand-
Partnerschaft, in diesem Jahr 
mit der Firma Medwell, Institut 

BeO Moderatorin Miriam Spychiger interviewt Dr. Max Brönnimann, Medwell

für kosmetische Medizin, stand 
ganz unter dem Motto «Füür u 
Flamme für Gsundheit». So gab 
es auch einige Gutscheine für 
die persönliche Gesundheit zu 
gewinnen. Ebenso, wiederum 
passend zum diesjährigen OHA-
Motto, konnten die Besucher 
einen komfortablen und prak-
tischen Gasgrill gewinnen.

A propos Gäste: Jeweils sams-
tags standen Schweizer-Musiker 
unseren Moderatoren Red und 
Antwort. Pesche Müller «der 
Elvis-Presley aus dem Oberland» 
mit seiner CD-Neuerscheinung 
und Gustav, der Hitparadenstür-
mer aus Freiburg beehrten die 
Ausstellung mit persönlichem 
Interview.

Gerhard Engemann, Geschäftsführer 
Thun-Expo
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OHA in Thun – Radio BeO live dabei

Die beliebte und bekannte 
Schlagersängerin Vanessa 
Grand gab so einiges über Ihr 
Schaffen unserem Moderator 
Bruno Wittwer während der 
einstündigen Live-Schaltung 
bekannt. Auch Jimmy Hofer, 
Broncos-Ikone und Stadtprä-
sident-Anwärter» von Bern, 
wusste einiges zu erzählen. 
Seine zweites Buch signierte er 
gleich persönlich am Stand.

Keiner wackelt elegenater mit der Hüfte als Pesche Müller (Elvis-Imitator)

Nationalrat Adrian Amstutz im Gespräch mit Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO

Gustav , Hitparadenstürmer aus 
Freiburg 

rechts
Anna Mürner vom Förderverein 
Radio BeO betreute an mehreren 
Tagen den Stand mit den vielen 
Wettbewerben

ganz rechts:
Hanspeter Heiniger und Alfred 
Oswald vom Löschzug Thun
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OHA in Thun – Radio BeO live dabei

Sue Frei, BeO-Country-Club, Jimmy Hofer (Broncos-Ikone und Berner-Original) 
und Sile Rüegsegger Förderverein Radio BeO

Michèle Engi vom Medwell als 
Glücksfee

dankt Radio BeO
für 10 Tage Partnerschaft 

an der OHA
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Mitarbeiter im Bild

Das Gesicht zum Ton

Name: Christa Gubler
Funktion: Redaktorin 
Sternzeichen: Widder
Augenfarbe: Braun (-grünlich)
Hobbies/Sport: Snowboard, Kino, Faulenzen, Ausgehen 
Lieblingsmusik: Züri West, Patent Ochsner, James Morrison, Norah 
Jones, Chet Baker, John Coltrane
Lieblingsessen: Alles, was nicht aus dem Meer oder See kommt 
Lieblingsgetränk: Chai Latte
Zum wachwerden brauche ich: diverse Wecker und einen guten 
Kaffee
Zum einschlafen brauche ich: eine Decke
Bei Radio BeO seit: Sommer 2006
Bei Radio BeO weil: weil es «fägt»
Das Beste am Berner Oberland: Urchige Dialekte

Name: Christoph Leibundgut
Funktion: Volontär in der Redaktion
Sternzeichen: Jungfrau
Augenfarbe: Braun
Hobbies/Sport: Ski Alpin in allen Varianten, Rennvelo, Sport
allgemein
Lieblingsmusik: Rock, Musik ist anhängig von meiner Laune
Lieblingsessen: Auch das ist abhängig von meiner Laune
Lieblingsgetränk: Rivella
Zum wachwerden brauche ich: Aufstehen
Zum einschlafen brauche ich: Etwas um den Kopf hinzulegen
Bei Radio BeO seit: September 2007
Bei Radio BeO weil: ich meinem Traum (Sportreporter) näher 
kommen will
Das Beste am Berner Oberland: die Berge
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Mitarbeiter im Bild

Das Gesicht zum Ton

Name: Anna Ryter
Funktion: Redaktorin, Moderatorin 
Sternzeichen: Zwilling
Augenfarbe: Blau
Hobbies/Sport: Pfadi, Musik
Lieblingsmusik: Irish, Celtic
Lieblingsessen: Linsen mit Speck, selbstgebackenes Brot
Lieblingsgetränk: Tee 
Zum wachwerden brauche ich: Wecker, Sonne
Zum einschlafen brauche ich: ein Buch
Bei Radio BeO seit: Januar 2006
Bei Radio BeO weil: Meine Energie teilen mit dem ganzen Berner 
Oberland
Das Beste am Berner Oberland: Natur 

Kundenstatements

Dass wir auf Radio BeO werben hat zwei Gründe:
1. Radio BeO ist der Informationsträger für uns Berner Oberländer
Unternehmer. 2. Weil wir unsere Kundschaft von Meiringen bis Bern und vom 
Eriz bis nach Gstaad mit Radio BeO erreichen können.

Hansruedi Morgenthaler, Geschäftsführer Möbel-Paradies Einigen
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Kreuzworträtsel

1 2 3 4 5

6

8 9 10 11 12

7

13 14 15 16

2322

1817

212019

24

2625 27 28 29

30 31

35 36343332

37 38

41 42

39 40

16 22 23 37 39 40

Waagrecht: 1 Umstandswort 4 Mittelmeerinsel 8 neg. Elektrode 10 Vogel 13 Flugzeugführer 15 Tageszeit
17 Meeressäugetier 19 Biberratte 22 höchster türkischer Berg 24 von Wasser umgebenes Land 25 Edelstein
27 österr. Komponist (absolute Musik) 30 Zahlwort 32 Ansehen 35 Gewürz, Säure 37 Hausvorbau
39 Musikausdruck für alle zusammen 41 franz. Anrede 42 afrik. Staat
Senkrecht: 2 v. Adelsmann 3 dtsch. Dirigent und Pianist 4 kl. Stück Papier  5 dtsch. Tenor 6 Hoheitszeichen 7 Geldausleihe 
8 schlangenähnlicher Fisch 9 Windrichtung 11 nordamerik. Staat 12 Bund für’s Leben 14 Abk. für Trappistenorden
16 Riesenschlange 18 Singvogel 20 Art, Bauform 21 melodiös. Instrumentalstück 22 Hochfläche 23 kurz f. Ragtime
25 Lautäusserung 26 Waldgrundstück 28 äthiop. Provinzstatthalter 29 Staatsgewalt 30 Vorspiel (musikal.) 31 Einflussgrösse 
33 engl.: Alter 34 dtsch. Komponist 35 bayer. Kirchenmusiker 36 Winter-sportgerät 38 Teil des Wagens 40 Laut

Lösungswort: satir. Theater 7 15
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Wochenprogramm
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Frequenzen



Ich/wir möchte/n:

❑	 Mitglied des
	 Fördervereins Radio BeO
	 werden (Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

❑	 Adresskorrektur

❑	 Frau 	 ❑  Herr

Name:		

Vorname:		

Strasse:		

PLZ:		

Ort:		

Telefon:		

Unterschrift:		

Förderverein
Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken

Bitte
frankieren



Die Radio BeO-Zytig wird wahr genommen!

Wie wäre es mit einem Inserat von Ihrer besten Seite? Das neue Format bringt 
mehr Gefühl für Ihre Werbung, ist bunter und lesefreundlicher.
Das Beste daran: Sie profitieren und bezahlen gleichviel!

Eine optimale Beratung erhalten Sie bei:
Bernhard Kallen
Silversign, visuelle Kommunikation
Weyermannstrasse 44, PF 328
3000 Bern 5
Telefon 031 318 11 44, Fax 031 318 11 48
b.kallen@silversign.ch

Radio BeO-Zytig
Förderverein Radio BeO
Postfach 601
3800 Interlaken
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